
  
 

CJD ARNOLD-DANNENMANN-AKADEMIE 

 

Liebe Schülerinnen 
und Schüler, liebe 
Ehemalige und Partner,  

im zurückliegenden Halbjahr stand 
das 20|40 Jubiläum der CJD 
Arnold-Dannenmann-Akademie im 
Blickpunkt. Am Samstag, 8. Juli 
2017, feierten wir dies - verbun-
den mit einem „Tag der offenen 
Tür“. Seit 20 Jahren besteht die 
Arnold-Dannenmann-Akademie 
auf dem Ottilienberg in Eppingen. 
Bereits seit 1977 bildet das CJD 
Jugendleiter, die heutigen Jugend- 
und Heimerzieher/innen, aus.  

 

Wir freuen uns, dass wir über all 
die Jahre Wegbegleiter für neue 
Chancengeber im CJD sein dürfen: 
Von der Akquise über die 
Betreuung der Freiwilligen im CJD 
über die praxisintegrierte Jugend- 
und Heimerzieherausbildung bis 
hin zum berufsbegleitenden 
Studium der Sozialen Arbeit. Mit 
diesem kurzen Rückblick lade ich 
Sie zum Lesen des Newsletters ein.  

 

 

 

 

 

Aktuelles & Termine 

Nächste Termine:  
 

 FSJ/ BFD- Einführungsseminare 
08.-14. Oktober 2017 /  
22.-28. Oktober 2017 /  
12.-18. November 2017 

 Praxisbegleiter-Seminar vom 
16.-18. Oktober 2017  

 Jobstart-Messe Eppingen am  
24. Oktober 2017 

 11. November 2017: FSJ-/BFD-
Messe in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn 

 2. Dezember 2017: Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt Eppin-
gen 

 Aufnahmeprüfungen für 
Erzieherausbildung ab Jan. 2018  

 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim 
Lesen dieses Newsletters und 
freue mich über Rückmeldungen.  

 
Für das Team Ihr  
 
 
 
Herbert Röser 
Leiter CJD Arnold-Dannenmann-
Akademie 

 

 

Das CJD bietet jährlich 155.000 jungen und 

erwachsenen Menschen Orientierung und 

Zukunftschancen. Sie werden von 9.500 

hauptamtlichen und vielen ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden an über 150 Standorten 

gefördert, begleitet und ausgebildet. 

Grundlage ist das christliche Menschenbild 

mit der Vision „Keiner darf verloren 

gehen!“. 

Newsletter  

September 2017 
Ausgabe 5 

 

 
Neues aus der Fachschule für Sozialwesen 

Neues aus den Freiwilligendiensten 

Ankündigungen 

 

 
UND SIEHE, ES SIND LETZTE, DIE WERDEN 

DIE ERSTEN SEIN, UND SIND ERSTE, DIE 

WERDEN DIE LETZTEN SEIN.  
LK 13,30 
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Allgemeines 

Förderprojekt der HOPP 

FOUNDATION an der CJD 

Arnold-Dannenmann-

Akademie  

Mitte September kam eine Gruppe 

von Fachschülern unterschiedli-

cher Jahrgänge, deren Dozenten 

und Begleiter aus den Praxisstät-

ten nach Eppingen: In drei Tagen 

sollten die Teilnehmenden 

konkrete Ideen für eine nutzer-

freundlichere Gestaltung der 

Lernräume entwickeln. Die 

Gruppe wurde von der Berliner 

Innovationsberatung INNOKI im 

Auftrag der HOPP FOUNDATION 

begleitet.  

 

Der Prozess, der dem Team der 

Arnold-Dannenmann-Akademie 

dabei half, auf gute Ideen zu 

kommen, heißt Design Thinking. 

Wie denken und gestalten 

Designer Lösungen für Nutzer? In 

dem kreativen Prozess wurde das 

kreative Potenzial aller Beteiligten 

im Haus zusammen gebracht. Das 

Ganze geschah in einem 

angeleiteten Prozess, durch 

Interviews von Nutzern und die 

Gestaltung von Prototypen, die im 

Anschluss getestet wurden.  

 

Im Mittelpunkt dabei standen 

Teamworking, der methodische 

Design Thinking Prozess und 

flexible (Denk)Räume. Die 

Teilnehmenden erlebten ihre 

Beteiligung als Wertschätzung 

durch die Akademie, sie ließen 

sich auf den Prozess ein und 

schätzten die Atmosphäre.  

 

Nun geht es darum zu prüfen, 

welche entwickelten Ideen 

realisiert werden. Das Ziel des 

Workshops war die Entwicklung 

von innovativen Lösungen, die das 

Lernen und Leben an der 

Akademie verbessern. Und 

gleichzeitig die Vermittlung der 

Innovationsmethode Design 

Thinking für die Teilnehmenden – 

der Beitrag der CJD Akademie hin 

zu Innovationsfreundlichkeit in der 

Unternehmenskultur.  

Flyer und Plakate für die 
Öffentlichkeitsarbeit  

Erfolgreiche Nachwuchsakquise 
von Freiwilligen und Auszubilden-
den braucht auch die Unterstüt-
zung direkt in den CJD Standorten. 
Wir bieten dafür ein Paket 
aktueller Printmaterialien (Flyer, 
Plakate).  

Nehmen Sie bitte Kontakt auf zu 
Ingrid Werz: ingrid.werz@cjd.de, 
Telefon: 07262/ 9166-57. 

 

Neues aus den  

Freiwilligendiensten 

Neue Alltagshelden im CJD  

Wieder gut 80 Alltagshelden sind 
in den neuen Jahrgang 2017/2018 
bei den Freiwilligendiensten FSJ 
und BFD gestartet.  

Die Freiwilligenarbeit hilft dabei 
auszuprobieren, ob ein Beruf im 
sozialen Bereich zu einem passt. 
Manche lassen sich das FSJ oder 
den BFD als Vorpraktikum oder 
Wartesemester anerkennen.  

Alle Freiwilligen im CJD haben 
eines gemeinsam: Sie engagieren 
sich für andere Menschen und 
bereichern die Arbeit in den 
Einsatzstellen im CJD mit ihren 
besonderen Talenten. 

Das Referat Freiwilligendienste 
begleitet die jungen Chancenge-
ber vor allem im Rahmen der 
Bildungsseminare, die ab Oktober 
wieder an der CJD Arnold-
Dannenmann-Akademie 
durchgeführt werden. 
 

www.facebook.com/ 
FreiwilligendienstCJD  

 

Neues aus der Fachschule  

für Sozialwesen  

Valentina Quinte und 
Erdenechimeg Doosuren 
erhielten Pestalozzi-Preis  

 

Der Pestalozzi-Preis 2017 der CJD 
Arnold-Dannenmann-Akademie 
würdigt die kontinuierliche, 
persönliche und ganzheitliche 
Entwicklung von Ausbildungsprak-

mailto:ingrid.werz@cjd.de
http://www.facebook.com/FreiwilligendienstCJD
http://www.facebook.com/FreiwilligendienstCJD
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tikanten während der Theoriepha-
se an der Akademie und der 
praktischen Arbeit im Jugenddorf.  

In diesem Jahr gab es zwei 
Preisträgerinnen: Erdenechimeg 
Doosuren aus dem CJD Wolfstein. 
„Das habe ich nicht erwartet. Ich 
freue mich sehr über den Preis. 
Die Sprache war anfangs für mich 
die größte Herausforderung“, sagt 
Erdenechimeg Doosuren, die vor 
sechs Jahren aus der Mongolei 
nach Deutschland kam. Die zweite 
Preisträgerin ist Valentina Quinte, 
die zuletzt im CJD Homburg 
arbeitete.  

„Sie zeichneten sich beide 
während der gesamten Ausbil-
dung an der CJD Arnold-
Dannenmann-Akademie durch 
Ihre Bereitschaft aus, sich kritisch 
konstruktiv mit den Zielen und 
Inhalten des Berufsfeldes der 
Jugend- und Heimerziehung 
auseinanderzusetzen“, hieß es in 
den Laudationes. Der Preis wurde  
von Herbert Röser, Schulleiter der 
Akademie, verliehen. 

Nach der Ausbildung im CJD 
durchstarten 

46 staatlich anerkannte Jugend- 
und Heimerzieher haben ihre 
Ausbildung an der CJD Arnold-
Dannenmann-Akademie beendet. 
"Die Heimerziehung braucht 
Menschen, die nach dem Prinzip 
Kopf, Herz und Hand arbeiten und 
die Klienten ganzheitlich 
wahrnehmen.", sagte Schulleiter 
Herbert Röser in seiner Abschieds-
rede.  

 

Alle 46 Absolventen haben im 
Anschluss an die Ausbildung beste 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt, 
ein großer Teil verbleibt im CJD. 

Vier Absolventen nehmen das 
Studium "Soziale Arbeit" bei 
unserem Kooperationspartner, der 
CVJM-Hochschule Kassel, auf.  

Ausbildungsbeginn Kurs 40 
zum 1. September 2017  

Aktuell beginnen die neuen 
angehenden Jugend- und 
Heimerzieher des 40. Studienkur-
ses ihre Ausbildung in den 
bundesweiten CJD-Standorten und 
bei den externen Kooperations-
partnern. Das Team der CJD 
Arnold-Dannenmann-Akademie 
freut sich auf das Kennenlernen 
Anfang 2018, wenn die Schüler zur 
theoretischen Ausbildung nach 
Eppingen kommen! 

Glücks-Seminar an der 
Fachschule für Sozialwesen  

Glück ist gestaltbar - davon sind 
Katja Lakner und Simone Rudy von 
der CJD Arnold-Dannenmann-
Akademie überzeugt. Im März 
wurde erstmals im Fachunterricht 
der Jugend- und Heimerzieher-
Ausbildung die Unterrichtseinheit 
„Glück“ angeboten.  

 

"Was brauche ich für ein 
glückliches Leben?". Es wurden 
Glückscollagen erarbeitet und was 
individuell wichtig ist: die Familie, 
meine Freundin, meine Heimat-
stadt - die visualisierten Ergebnis-
se waren kunterbunt.  

In einer Vernissage präsentierten 
sich die Teilnehmenden gegensei-
tig ihre Ideen, beantworteten 
Fragen, erhielten Impulse für das 
individuelle "Glücksmotto".  

Mit dem „Glück to go" sollten die 
Ideen auch in den Alltag 
übertragen werden: ein Glücks-
armband, die "Heimat am Stiel" 
und ein Hundebär, der als 
Glückserinnerer auf den 
Schreibtisch kommt.  

 

"Ich habe erkannt, dass Glück 
etwas Individuelles ist" sagte eine 
Teilnehmerin, der vor allem die 
Abwechslung zum regulären 
Unterricht gefiel. Auch das 
kreative Denken mit den Händen 
kam gut an.  

Ziel des Glücks-Workshops war es, 
sich individuell mit den eigenen 
Ressourcen auseinander zu setzen 
und die Selbstfürsorge für die 
herausfordernde Arbeit als 
Erzieher/in im Blick zu behalten.  
Gemeinsam wurde entdeckt, was 
uns langfristig glücklich machen 
kann.  

Jährliches Seminar der 
Praxisbegleitenden  

Vom 16. bis 18. Oktober treffen 
sich die Praxisbegleitenden der 
bundesweiten CJD Standorte und 
der externen Kooperations-
Einrichtungen zum fachlichen 
Austausch, zur inhaltlichen Ab-
stimmung und für methodische 
Impulse. Das Team der Fachschule 
freut sich auf die Begegnung.  

 

 

 

 

CJD Arnold-Dannenmann-Akademie  
Ottilienberg, 75031 Eppingen 
Redaktion: Katja Lakner 
fon: (07262) 9166-0  
fax: (07262) 9166-90 
cjd.akademie@cjd.de  
www.cjd-akademie.de 

http://www.cjd-akademie.de/studium-soziale-arbeit/

